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  Liebe Leserin, 
  lieber Leser,

in den Sommermonaten sind wir Menschen gerne 
unterwegs. Urlaub und Ausfl üge locken uns, manch 
einer nutzt die Zeit auch um Freunde oder Verwand-
te mal wieder zu besuchen. Gerne mit Übernachtung 
und Frühstück. Mal ein anderes als das eigene Bett 
ausprobieren. Auch bei mir hat sich Besuch angemel-
det. Mein Patenkind will kommen. Im September 
könnte ich das Amt übernehmen, sobald mein Paten-
schein vorliegt. Ich versuche mich zu erklären, ich bin 
Pastorin, ich brauche doch keinen Patenschein. Doch, 
versichert man mir, ich könnte ja kurzerhand aus der 
Kirche ausgetreten sein. Aha! Nun gut, so ein süßes 
Patenkind wäre allerdings auch kein schlechter Grund 
wieder einzutreten. Es ist erst wenige Monate auf der 
Welt. Wir sind noch dabei uns miteinander bekannt 
zu machen. Wir versuchen es über Blicke und Grimas-
sen. Es lacht ganz besonders schön und gern. Es hat 
ziemlich oft gute Laune, es sei denn, es hat Hunger. 
Mit so einem Kind kann man eine Menge erleben, wer 
selbst Kinder hat, kann wohl ein Lied davon singen. 
Doch das Tagesgeschäft soll ja auch nicht zu kurz kom-
men, Besuch hin oder her. Es gibt Dinge zu erledigen. 
Das kann man gar nicht früh genug lernen. Wir gehen 
also einkaufen, zuerst in einen Elektrohandel, dann in 
ein großes Warenhaus in der Nähe. Auf dem Einkaufs-
zettel stehen: eine Waschmaschine und Lebensmittel. 
Zuerst die Waschmaschine. Gar nicht so einfach. Alle 
wollen gerade jetzt den einzigen Verkäufer in der Ab-
teilung für sich haben. Es ist heiß und stickig. Die 
lange zuvor nach diversen Testberichten ausgesuchte 
und für gut befundene Waschmaschine ist weit und 
breit nicht zu sehen. Im Gegensatz zur unauffi ndbaren 
Waschmaschine benimmt sich das Kind großartig. 
Ganz da - aber keinen Mucks. Es schläft im Tragetuch 
am Körper seiner Mutter. Jetzt wird es entdeckt von 
einer Verkäuferin, die aus dem Nichts auftaucht. Ihre 

Augen blitzen und sind auf 
das schlafende Kind gerich-
tet. „Kann ich helfen“, fragt 
sie und lässt das Kind mit 
ihren Augen nicht los. Der 
zuvor so heiß begehrte Ver-
käufer gesellt sich plötzlich 
zu uns. Keine fünf Minuten 
später hat die gewünschte 
Waschmaschine ihren Weg 
aus dem Keller in den Ver-
kaufsraum geschafft und steht blitzeblank vor uns. 
„Wird morgen geliefert, Sie müssen ja schließlich wa-
schen können.“ Ich kann mein Glück kaum fassen und 
bin dem Patenkind überaus dankbar für seine zauber-
hafte Ausstrahlung. Waschmaschine abgehakt. Jetzt zu 
den Lebensmitteln, ein paar Häuser weiter. Die Aus-
wahl scheint riesig. Endlich in der Schlange an Kasse 
16. Ich kenn das hier schon, die lange Wartezeit ist 
zum abreagieren gedacht. Wenn man schließlich von 
der freundlichen Kassiererin gefragt wird: „War alles 
gut?“,  will man nur noch weg und sagt: „Aber sicher, 
alles Bestens“. Doch nun, o Wunder, vor und hinter 
uns alles freundliche lächelnde Menschen. Das Kind 
schaut mit großen Augen in die Welt, wirft jedem ein 
Lächeln zu. Und alle fangen es auf.
Ein Kind verändert die Welt, heißt es in einem mo-
dernen Kirchenlied: ein Kind verändert die Welt und 
im Lichtglanz seiner Augen wird das Leben neu geboren. 
Wie menschenfreundlich eine Gesellschaft ist, sieht 
man wohl daran, wie sie mit ihren Kindern umgeht, 
glaube ich. Mit jenen also, für die die Welt auch noch 
einen anderen Takt hat und die auf stützende Hände 
angewiesen sind und den gütigen Blick. Manchmal 
genügt bloß ein Perspektivenwechsel, manchmal aber 
auch einfach ein Besuch. „Vergesst die Gastfreund-
schaft nicht; denn durch sie haben einige, ohne es zu 
ahnen, Engel beherbergt.“ (Hebr. 13,2). 
Herzliche Grüße in alle Häuser, 

Ihre Pastorin Bettina Rutz 

Ernährung betrifft jeden, aber jeder is(s)t anders!
Wir sind Ihre persönliche Ernährungsexperten und beraten Sie bei Diabetes, Darmerkrankungen, Allergien, Fettstoff-
wechsellstörungen, Übergewicht etc. Informieren Sie sich unverbindlich bei einem ersten Gespräch. 

Vereinbaren Sie noch heute einen Termin.
h bei einem ersten Gesprächh. 
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  Einführung von 
  Pastorin Bettina Rutz

Kirchentagsstimmung wehte durch Langenhorn am 
Pfi ngstmontag, manch ein Autofahrer schaute neu-
gierig und fuhr gleich viel langsamer. Auf der Wiese 
vor der Kirche war ein buntes Treiben zu sehen, als 
ich in einem Freiluft-Gottesdienst von Propst Johann 
Hinrich Claussen in mein Amt als Pastorin der Broder-
Hinrick Kirchengemeinde eingeführt wurde. Ich habe 
mich sehr darüber gefreut, dass mich so viele Menschen 
an diesem Tag begleitet haben. Menschen aus nah und 
fern sind gekommen, sogar aus unserer Partnergemeinde in Neubukow, aber 
auch aus meiner „alten“ Gemeinde Erfde waren Menschen da und haben diesen 
Übergang begleitet. Dank der Jugendband und den beiden Chören lag Musik in 
der Luft. Und Gott sei Dank, der Himmel schickte Sonnenschein! Ich bedanke 
mich herzlich bei allen, die dafür gesorgt haben, dass es für mich ein wunder-
schöner Einstieg in diese Gemeinde war. Ich fühle mich sehr willkommen hier.  

                           Pastorin Bettina Rutz
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  Rückblick – gemeinsames Konzert 
  von Gospelchor, Kantorei und Band

Ein schwungvoller Sommerauftakt wurde den Besu-
chern der bis auf den letzten Platz gefüllten Broder 
Hinrick Kirche am 18. Juni geboten. Die musika-
lischen Gruppen der Gemeinde hatten sich zusam-
mengefunden und ein Konzert der Sonderklasse 
gegeben, abgerundet durch die heitere Moderation 
von Jochen Gabriel.
Die Kantorei zeigte einmal mehr, wie sie unter ihrem 
Chorleiter Remi Laversanne ein vielfältiges Reper-
toire erarbeitet hatte. Der Abend begann mit einer 
modernen humoresken Komposition. Vor der Pause 
präsentierten Joline, Johanna, Christian und Nikolai 
aus der Jugendband drei Stücke aus ihrem Repertoire. 
Während es draußen zu tröpfeln anfi ng, hörten wir 
„Wenn jetzt Sommer wär’“ und anschließend eine von 
Nikolai (16) (Klavier, Gitarre und Gesang) und Chri-
stian (17) (Gitarre und Gesang) erarbeitete Fassung 
des augenblicklichen No.1-Hits „Grenade“ von Bru-
no Mars. Es gab Riesenapplaus. Der Gospelchor mit 
Guido Rammelkamp (Leitung, Klavierbegleitung und 
Sologesang) hatte neben den gern gehörten Gospels 
auch Gabriellas Lied aus dem Film „Wie im Himmel“ 
und einen Song aus dem Film „Once“ im Programm. 
Nach gut zwei Stunden waren sich die Zuhörer einig. 
Nächsten Sommer möchten alle wieder ein so ab-
wechslungsreiches Konzert hören!

  Rückblick 
  Kinderfest

Eine ganze Menge 
Kinder mit ihren 
Eltern folgten an 
einem herrlichen 
sommerlichen Freitagnachmittag der Einladung zum 
Kinder-Sommerfest. Das Fest wurde eröffnet mit 
einem großen Kreis und gemeinsamen Liedern. An 
einzelnen Stationen auf der grünen Wiese konnte ge-
spielt, gebaut und gebuddelt werden. Kaffee, Kuchen 
und Waffeln stillten den großen und kleinen Hunger. 
Am Ende kamen alle in der Kirche zusammen und fei-
erten eine kleine Abendandacht mit Liedern und einer 
biblischen Geschichte. 
Hier wurden dann auch die Gewinner des Quiz be-
kannt gegeben. Alle Kinder erhielten schließlich noch 
eine Geschenktüte. Wir freuen uns auf das nächste 
Jahr!

  Die Kantorei lädt ein 
  zum Mitsingen

Vielleicht möchten Sie einmal aus-
probieren, wie es ist, in einem Chor 
zu singen? Oder Sie möchten gerne 
projektweise in einem Chor singen, 
ohne sich längere Zeit verpfl ichtet zu 
fühlen? Dann singen Sie mit in un-
serem Weihnachtskonzert, am Sonn-
tag, den 4. Dezember.
Ab Montag, den 14. November be-

ginnen wir mit unseren Proben für das Konzert und 
am 19. und 20. November verbringen wir eine Chor-
freizeit in Dersau, um unser Konzert vorzubereiten. 
Bei Interesse kommen Sie spätestens ab Montag, den 
14. November um 19:30 Uhr einfach zu unserer wö-
chentlichen Chorprobe dazu.
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  Gottesdienst mit Kindermusical 
  „Johannes der Täufer“

Am Sonntag, 4. September 2011 um 11 Uhr: Wer 
war Johannes eigentlich? Und weshalb wurde er so be-
kannt und warum hat er König Herodes so gegen sich 
aufgebracht? 
Die Langenhorner Kinderchöre unter der Leitung von 
Julia Götting und Frauke Eifl er geben auf beeindru-
ckende Weise Einblicke in das Leben Johannes des 
Täufers.

  „W U N D E R B A R „
  N A C H T   D E R   K I R C H E N
  17.  September,  18  bis  22  Uhr

Musik,  Texte,  Begeg-
nung  -  der  wunder-
bare  Abend

Es erwartet Sie und 
Euch ein vielfältiges 
Programm mit Chö-
ren, Bands, Solisten, 
musikalischen Lecker-
bissen aus aller Welt, 
gewürzt mit wunder-
baren Geschichten 
und Gedichten. Zwi-
schendurch laden wir 
zum Mitsingen ein. 
In den Pausen reichen 
wir Getränke und ei-
nen Imbiss.
Der Abend ist offen 
für alle Interessierten 
aus allen Generati-
onen.
Es wirken u. a. mit:

Eltern-Lehrer-Chor der Stadtteilschule am Heidberg,
Kantorei Broder Hinrick, Leitung. Rémi Laversanne
Jugendband ,
Duo Barbara Bangerter (Querfl öte) und Hans Jürgen 
Kielau (Gitarre)
sowie Mitglieder unseres Kirchenvorstands mit litera-
rischen Beiträgen . 
 

Für das Vorbereitungsteam: Folker Malin

  Komm doch 
  mal vorbei! 

Jeden letzten Freitag im Monat 
von 15.30 bis 17 Uhr fi ndet in 
der Broder-Hinrick-Gemeinde die 
Kinderkirche statt für Kinder ab 5 
Jahren. Wir singen, spielen, basteln 
und hören Geschichten von Gott 
und der Welt. Unsere nächsten Kinderkirchen-Treffen 
sind am: 30. September, am 28. Oktober und am 25. 
November. Wir freuen uns auf dich, komm doch mal 
vorbei!     Dalia Prehn, Silke Marglowski 

und Pastorin Bettina Rutz

Alle gute Gabe kommt her 
von Gott, dem Herrn!

 
Wir laden herzlich ein zum 
Erntedank-Familiengottes-
dienst am 2. Oktober um 

11 Uhr in der 
Broder-Hinrick-Kirche. 

Gemeinsam wollen wir mit den mitge-
brachten Erntegaben unsere Kirche schmü-
cken. Obst, Gemüse, Eingemachtes, etwa 
aus Korn oder auch Blumen sind sehr 
willkommen, es wäre toll, wenn viele et-
was mitbringen. Gerne dürfen Erntegaben 
auch wie gewohnt bis Sonnabendmittag 
vor dem Gemeindehaus abgelegt werden. 



        Unsere Gottesdienste ·      · Unsere Gottesdienste ·      · Unsere Gottesdiens

BRODER HINRICKANSGAR
04.09. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
11. Sonntag nach Trinitatis Pastor Götting

11.09. 10.00 Uhr Gottesdienst  
12. Sonntag nach Trinitatis Pastor Götting

18.09. 10.00 Uhr Ökumenischer Marktgottesdienst 
13. Sonntag nach Trinitatis auf dem Langenhorner Markt
  Langenhorner Pastorinnen 
  und Pastoren

25.09. 10.00 Uhr Gottesdienst
14. Sonntag nach Trinitatis Pastoren Martens/Götting
 
02.10. 10.00 Uhr Familiengottesdienst 
Erntedank  Pastor Martens

09.10. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Konfirmanden 
16. Sonntag nach Trinitatis Pastor Martens

16.10. 10.00 Uhr Gottesdienst 
17. Sonntag nach Trinitatis Pastor Götting

23.10. 18.00 Uhr Gottesdienst zu Ernst Barlach 
18. Sonntag nach Trinitatis Pastor Götting

30.10. 10.00 Uhr Gottesdienst 
19. Sonntag nach Trinitatis Pastor Martens

06.11. 10.00 Uhr Familiengottesdienst zum Martins- 
drittletzter So. d. Kirchenjahres markt mit Pfadfindern, Pastor Martens

13.11. 10.00 Uhr Gottesdienst 
vorletzter So. d. Kirchenjahres Pastor Götting

16.11. 15.00 Uhr Gottesdienst Altenzentrum 
Buß- und   Pastor Götting
Bettag 18.00 Uhr Ökumenische Andacht
  Pastor Martens

20.11. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
Ewigkeits-  Pastoren Martens/Götting
sonntag 18.00 Uhr Musik und Meditation
  Pastor Martens

27.11. 10.00 Uhr Gottesdienst gemeinsam gefeiert 
1. Advent  mit Menschen mit Demenz 
  Pastor Götting

04.12. 10.00 Uhr Familiengottesdienst 
2. Advent  Pastor Martens
   
 

11.00 Uhr Familiengottesdienst mit  
 Kindermusical, Langenhorner Kinder- 
 chöre, Julia Götting und Frauke Eifler

10.00 Uhr Gottesdienst 
 Pastorin Rutz

10.00 Uhr Ökumenischer Marktgottesdienst 
 auf dem Langenhorner Markt
 Langenhorner Pastorinnen 
 und Pastoren

10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
 Pastor Pusch

11.00 Uhr Familiengottesdienst
 Pastorin Rutz

10.00 Uhr Gottesdienst
 Pastorin Rutz

18.00 Uhr Source Jugendgottesdienst
 Pastor Aue mit Team und Band

10.00 Uhr Gottesdienst 
 Pastorin Rutz

10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
 Pastorin Rutz

11.00 Uhr Familiengottesdienst
 Pastorin Rutz

18.00 Uhr Gottesdienst
 Pastorin Rutz

 

10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
 Pastorin Rutz
18.00 Uhr Source Jugendgottesdienst
 Pastor Aue mit Team und Band

10.00 Uhr Gottesdienst 
 Pastorin Rutz

11.00 Uhr Familiengottesdienst 
 Pastorin Rutz

 Im Schröderstift: Gottesdienste 14-täglich immer mittwochs um 16.30 Uhr:  7.9., 21.9., 5.10., 19.10., 2.11.,  



ste ·      · Unsere Gottesdienste ·  · Unsere Gottesdienste ·      · Unsere Gottesdienste ·      · Unsere Gottesdienste  

Bußtag 16.11. (19 Uhr!), 7.12. 

ST. JÜRGEN ZACHÄUS
18.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Tr) 
 Pastor Peper
 
 
10.00 Uhr Gottesdienst mit anschließender  
 Gemeindeversammlung,  
 Pastor Peper, Pastor Spies

10.00 Uhr Ökumenischer Marktgottesdienst 
 auf dem Langenhorner Markt
 Langenhorner Pastorinnen u. Pastoren
18.00 Uhr Abendandacht, Chor „Atempause“

10.00 Uhr Gottesdienst am Konfirmanden-Tag
 Pastor Spies 
 
10.00 Uhr Familiengottesdienst
 Pastor Spies mit 
 Team der Kinderkirche

10.00 Uhr Gottesdienst
 Pastor Peper

10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (W) 
 Pastor Spies

10.00 Uhr Gottesdienst
  Pastor Peper

 Fahrdienst auf Anfrage nach Zachäus 
  

18.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Tr)
  Pastor Peper

10.00 Uhr Gottesdienst am Konfirmanden-Tag 
 Pastor Spies

19.00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst im  
 Schröderstift, Pastor Spies

10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (W)
 zum Gedenken an die Verstorbenen
 Pastor Peper

10.00 Uhr Gottesdienst 
 Pastorin Grambow

18.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Tr) 
 Pastor Peper

(Tr) bedeutet Traubensaft, (W) bedeutet Wein 
 

11.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
 Pastor Peper

Fahrdienst auf Anfrage 
 nach St. Jürgen

10.00 Uhr Ökumenischer Marktgottesdienst  
 auf dem Langenhorner Markt
 Langenhorner Pastorinnen 
 und Pastoren

11.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
 Pastor Spies

Fahrdienst auf Anfrage nach 
 St. Jürgen 

11.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
 Pastor Peper

Fahrdienst auf Anfrage nach 
 St. Jürgen 

11.00 Uhr Gottesdienst am Konfirmanden-Tag
 Pastor Peper

11.00 Uhr Familienkirche
Pastor Spies mit Team der Kinderkirche

11.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
Pastor Peper 

 
18.00 Uhr Taizè-Andacht 
 Team

19.00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst 
 im Schröderstift, Pastor Spies 

11.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
 zum Gedenken an die Verstorbenen
 Pastor Spies

16.00 Uhr Adventssingen für Klein und Groß 
Kantorin Olga Nitschke, Pastor Spies

11.00 Uhr Gottesdienst am Konfirmanden-Tag 
 Pastor Peper

 

04.09.

11.09.

18.09.

25.09.

02.10.

09.10.

16.10.

23.10.

30.10.

06.11.

13.11.

16.11.

20.11.

27.11.

04.12.
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Oel- u. Gasfeuerung · Brennwert-, Solar- und 
Sanitärtechnik

Wartungs-, Not- und Kundendienst - Ihr Meisterbetrieb aus der Nachbarschaft !

              Wir sind umgezogen, bitte notieren Sie sich folgende Adresse:

Tangstedter Landstraße 140 · 22415 Hamburg
E-Mail: info@huyke-heizung.de

Unsere Rufnummern ändern sich nicht.

hartwig h. huyke GmbH - Geschäftsführer: Patrick Willhöft

  Basar - 
  Sonnabend, 
  12. November  
  12 -18 Uhr

Die Zeit zwischen unseren 
Basaren kann gar nicht kurz 
genug sein: Schon in den 
Sommerferien kommen die 
ersten Helfer/innen und kün-
digen ihre Hilfe für den näch-
sten  Basar an. Und in der Tat 
treffen auch wir schon die er-
sten Vorbereitungen. 
Wir laden Sie ein, uns bei den 
Vorbereitungen zu helfen, be-
sonders in der Sammelzeit ab 
dem 29. Oktober. Am Sam-
meltag stehen von 10 bis 16 
Uhr viele Helferinnen und 
Helfer im Gemeindehaus be-
reit, um Spenden anzuneh-
men und zu sortieren, und 
unsere Konfi s sammeln in 

den Straßen Spenden 
ein. Es gibt viel zu tun, 

und es bringt viel 
Spaß, in dieser 
Gemeinschaft 
zu „arbeiten“. 

Wenn sie Lust 
haben mitzuhel-

fen, rufen Sie bitte 
im Kirchenbüro an. 

(520 42 81). 
Wir freuen uns auf Sie!
Und natürlich laden wir Sie 

Gemeinsames Konzert der 
Langenhorner Gospelchöre 

in der Ansgar Kirche
„Peace is coming“

lautet das Motto des diesjährigen 
gemeinsamen Konzerts der 

Gospelchöre Eirene, Good News Singers 
und Broder Hinrick. 

Schon in der Vergangenheit haben wir 
gemeinsame Konzerte gesungen und bei 

verschiedenen Projekten kreuzten des 
Öfteren unsere Wege. Aus all diesen herzlichen 

Begegnungen und aus der Freude am 
gemeinsamen Singen entstand der Wunsch, 

wieder ein gemeinsames Konzert zu veranstalten. 
Schnell war ein Termin gefunden und die Kirche 
reserviert. Nach den Sommerferien starten alle 

Chöre mit der Konzertvorbereitung. 

Das Konzert fi ndet am Sonntag, 
dem 13.11.2011 um 17.00 Uhr 

in der Ansgar Kirche, 

Langenhorner Chaussee 266, 22415 Hamburg 
statt. Der Eintritt ist wie immer frei – Spenden 

nehmen wir gern entgegen.

den Str
ein. Es g

und 
S

W
hab

fen, r
im Kirch

(520 42 81)
Wir freuen un
Und natürlich

ein, unseren Basar am 12. November von 12 bis 18 
Uhr zu besuchen. Es wird wieder viel zu stöbern geben, 
für das leibliche Wohl wird gesorgt und Spiel und Spaß 
ist auch wieder dabei. 
Kommen Sie vorbei!                            Andrea Kruhl 

12.
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  Diplomkonzerte in 
  Broder Hinrick - Sonntag, 
  13. November 2011, 20.00 Uhr

In den letzten Jahren entwickelte sich die Broder 
Hinrick-Kirche immer mehr zu einer Stätte qualitativ 
hochwertiger Zupfmusik, von Orchester-, über Kam-
mermusikkonzerte bis hin zu Auftritten international 
gefeierter Musiker mit Gitarre und Mandoline.
Am 13. November, 20 Uhr wird es wieder ein sehr ab-
wechslungsreiches Konzert mit Mandoline geben: Ayako 
Kojima und Zhanna Kin werden das Abschlusskonzert 
ihres Diplomstudiums in unserer Kirche veranstal-
ten. Beide studieren am Hamburger Konservatorium 
Hauptfach Mandoline bei Steffen Trekel und werden 
ein sehr viels(a)
eitiges Programm 
darbieten, das un-
t e r s ch i ed l i ch s t e 
Musik in verschie-
denen Instrumen-
talkompositionen 
enthält. Als Kam-
mermusikpartner 
werden beide Mu-
sikerinnen von je 
einem Gitarristen 
und einer Pianistin 
begleitet. Zu hö-

ren sein werden Werke 
verschiedenster Epochen 
und Stilrichtungen, von 
Barockmusik bis zur 
Morderne, von italie-
nischen Virtuosenwerken 
bis zu japanischer Musik, 
besonders authentisch 
dargeboten von Ayako 
Kojima. 
         
Es lohnt sich!!

 Steffen Trekel

  Broder Hinrick Gospelchor 
  singt mit Inga Rumpf

Wieder einmal hat der Gospelchor unserer Gemein-
de die Möglichkeit, mit einer großen Musikerin ein 
gemeinsames Konzert in der Auferstehungskirche in 
Hamburg zu geben. 
Diesmal mit der Blues- und Gospellegende 
Inga Rumpf.
Neben dem Broder Hinrick Gospelchor werden noch 
zwei weitere Gospelchöre bei diesem Konzert mitwir-
ken und auch Chorleiter Guido Rammelkamp wird an 
diesem Abend solistisch tätig werden.
Termin: Samstag, 01.10.2011 um 20.00 Uhr. 
Einlass ab 19.00 Uhr.
Auferstehungskirche, Tieloh 22, 22307 Hamburg
Karten: townHousem@googlemail.com 
Stichwort: Inga Rumpf 
(per Nachnahme/Gebühr 4,00 e))
www.ticketmaster.de
Vorverkauf: 24,00 e  (zzgl. VVK-Gebühr)
Abendkasse: 30,00 e

  Der Erinnerung 
  Raum geben

Der letzte Sonntag im Kirchenjahr ist dem Gedenken 
unserer Verstorbenen gewidmet. Deshalb wird er To-
tensonntag oder auch Ewigkeitssonntag genannt. Am 
20. November um 10 Uhr hören wir im Gottesdienst 
die Namen derer, die in diesem Jahr gestorben sind. 
Wir zünden eine Kerze für sie an und beten miteinan-
der. Wir denken aber auch an jene, die vor längerer 
Zeit gestorben sind. Dafür ist dieser Gottesdienst 
ein guter Ort. Die Gemeinschaft miteinander, das 
Gebet zu Gott, die Lieder und die Feier des heiligen 
Abendmahls können uns Kraft geben und Mut für 
die nächsten Schritte. Alle, die ihre Verstorbenen, die 
außerhalb unserer Gemeinde bestattet wurden, auch 
erwähnt haben möchten, können uns gerne Namen 
und persönliche Angaben mitteilen. Ein kurzer Anruf 
im Pastorat oder im Kirchenbüro genügt.

A
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  Krippenspieler 
  gesucht!!!

Wer Lust hat mal so richtig Schaf, Engel oder Esel zu 
sein, der sollte unbedingt bei unserem Krippenspiel 
mitmachen. Am Heiligen Abend wollen wir es in der 
Kirche aufführen: in den Familiengottesdiensten um 
14.30 Uhr und 15.30 Uhr. Wir proben immer mitt-
wochs von 16.30 bis 18 Uhr. Unser erstes Treffen wird 
am 23. November sein. Alle Kinder ab 5 Jahren sind 
herzlich eingeladen mitzumachen. Auch größere Kin-
der sind natürlich willkommen!

  Die 
  Kirchenmaus

Gestern hatte ich einen Riesenstreit mit meinen Ge-
schwistern. Ich hatte ein Stück Käse gefunden in der 
Küche von unserer Pastorin. Sie muss es übersehen ha-
ben, bevor sie in den Urlaub gefahren ist. Ein Traum 
von einem Käsestück. Ich habe es in unsere Mause-
wohnung geschleppt, was wirklich nicht einfach war. 
Ich habe einen halben Tag dazu gebraucht. Alle sollten 
das tolle Stück sehen, so stolz war ich, dass ausgerech-
net ich es gefunden hatte. Kaum dass ich in der Höhle 
war, fi elen alle meine Geschwister über MEIN Käse-
stück her und knabberten daran herum. Ich war so 
wütend und habe meine Schwestern und Brüder or-
dentlich gekniffen und geboxt bis meine Mama kam 
und den Streit schlichtete. Sie sagte, sie werde das 
Stück jetzt in Stücke für uns alle aufteilen und dann 
setzten wir uns knabbernd um Mama herum und sie 
erzählte uns eine Geschichte aus der Bibel.

Ein Mann hatte zwei Söhne. Eines Tages sagte der jün-
gere zu ihm: Ich möchte fort von hier. Bitte gib mir den 
Anteil von meinem Erbe, der mir zusteht. Der Vater teilte 

sein Vermögen unter seinen Söhnen auf. Der jüngere Sohn 
reiste in ein fernes Land und gab schnell sein ganzes Geld 
aus. Als er nichts mehr hatte, arbeitete er als Schweine-
hirt. Manchmal hatte er solchen Hunger, dass er sogar 
Schweinefutter essen wollte. – Da entschloss er sich, zu 
seinem Vater zurückzugehen. Dort hatte es immer genug 
zu essen gegeben.
Sein Vater sah ihn schon von weitem. Er lief seinem Sohn 
freudig entgegen, fi el ihm um den Hals und küsste ihn. 
Er freute sich so sehr, dass sein Sohn wieder da war, dass 
er ein großes Fest feiern wollte. Alle sollten sehen, dass der 
verlorene Sohn zurückgekehrt war. Er schmückte ihn mit 
einem kostbaren Ring, gab ihm festliche Kleidung und 
freute sich, dass sein Sohn wieder da war. Dem Sohn war 
das alles sehr unangenehm, er war es ja schließlich, der 
fortgegangen war.
Der ältere Sohn kam nach der Arbeit auf dem Feld und 
hörte schon von weitem Tanzmusik. Erstaunt fragte er ei-
nen Knecht: ‚Was wird denn hier gefeiert?‘ Als er hörte, 
dass die Wiederkehr seines Bruders gefeiert wurde, wurde 
er richtig wütend und wollte auf keinen Fall mitfeiern. 
Sein Vater kam zu ihm und lud ihn ein, sich mit zu freu-
en. Aber er entgegnete ihm bitter, er habe sich in all den 
Jahren für den Vater und die Familie geschunden und ge-
arbeitet. Er habe nie ein besonderes Lob dafür bekommen 
und nun würde der Sohn, der das ganze Geld verprasst 
hat und ein unstetes Leben geführt hatte dafür belohnt 
mit einer großen Feier und sogar einem geschlachteten 
Mastkalb!
Der Vater redete ihm zu: ‚Mein Sohn, du bist immer 
bei mir gewesen. Was ich habe, gehört auch dir. Darum 
komm, wir haben allen Grund zu feiern. Denn dein 
Bruder war für uns tot, jetzt hat für ihn ein neues Leben 
begonnen. Er war verloren, jetzt hat er zurückgefunden!‘«

Als Mama die Geschichte zu Ende erzählt hatte, waren 
wir alle sehr beeindruckt. Dass der Papa gar nicht ge-
schimpft hatte mit seinem verlorenen Sohn, sondern 
die Freude über seine Wiederkehr über allem stand. 

Mama scheuchte uns alle hinaus, 
sie wollte ein schönes Festmahl für 
uns kochen, weil sie sich so freute, 
dass sie uns hat.

Eure Kirchenmaus



 Evangelisch-
          Lutherische Kirche
                           in Langenhorn

Unsere
Veranstaltungen

VERANSTALTUNGSORTE UND KONTAKTE:
ANSGAR-KIRCHE: Langenhorner Chaussee 266 · Tel: 531 85 10 · Gemeindehaus: Wördenmoorweg 22

BRODER-HINRICK-KIRCHE: Tangstedter Landstr. 220 · Tel: 520 42 81
ST. JÜRGEN-KIRCHE: Eichenkamp 10 · Tel: 537 05 75 

SCHRÖDERSTIFT: Kiwittsmoor 26
ZACHÄUS-KIRCHE:  Käkenflur 22a · Tel: 527 05 68 

Sonntag, 2. Okt., 17 Uhr, St. Jürgen-Kirche: 
„Golden Saxophones“: Wohltätigkeitskonzert mit 
den „Four Sisters“ und satirischen Texten, gelesen 
von Pastor Peper

Freitag, 21. Okt., 15 Uhr, St. Jürgen, Gemeindesaal: 
„Kaffee, Kultur, Glaubenssachen“: „Ey! Wie 
schmeckt der Coffee süße“. Mit Linda Corleis vom 
Diakonischen Werk, Hamburg

Sonnabend, 22. Okt., 15 bis 18 Uhr, St. Jürgen, 
Gemeindesaal: Flohmarkt „Rund ums Kind“

Sonntag, 23. Okt., 17 Uhr, St. Jürgen-Kirche: 
„Pennies from Heaven“. Vocal-Jazz-Konzert mit 
dem Quartett „Zweipluszwei“

Sonnabend, 29. Okt., 10 - 16 Uhr, Broder Hinrick: 
Spenden-Sammeltag für den Basar am 12. Nov. 

Sonnabend, 29. Okt., 15 Uhr,  St. Jürgen, 
Gemeindesaal: Kickerturnier für Jugendliche und 
Erwachsene. Anmeldung in Zweier-Teams  bei 
Michael Grüttner, Telefon 537 18 520

Freitag, 4. Nov., 10 Uhr, Zachäus-Kirche:
„Was ist Glück?“ Frühstück bei Zachäus mit Karin 
Morgenstern (Anmeldung unter Telefon 5 24 99 20) 
und Pastor Spies

Sonntag, 6. Nov., 11-17 Uhr, Martinsmarkt in 
Ansgar: Bücher- und Flohmarkt, Bastelarbeiten, 
Ponyreiten, Kasper-Theater, Tombola, Kulinarisches...

Freitag, 11. Nov., 15 Uhr, St. Jürgen Gemeindesaal:
„Kaffee, Kultur, Glaubenssachen“: Tours, Luther, 
Gollwitzer“: dreimal Martin, mit Pastor Peper

Sonnabend, 12. Nov., Broder Hinrick,  12-18 Uhr: 
rund um die Kirche: Basar mit Second-Hand-
Boutique, Flohmarkt, Essen und Trinken, Tombola, 
Bücherflohmarkt u.v.m. 

Sonntag, 13. Nov., 17 Uhr, Ansgar Kirche:
„Peace is coming“ Gemeinsames Konzert der 
Langenhorner Gospelchöre: Eirene, Good News 
Singers und Broder Hinrick. Der Eintritt ist frei – 
Spenden nehmen wir gern entgegen. 

Sonntag, 13. Nov., 20 Uhr, Broder-Hinrick-Kirche: 
Mandolinenkonzert mit Ayako Kojima und 
Zhanna Kin

Sonntag, 4. Sept., 11 Uhr, Broder Hinrick-Kirche: 
Familiengottesdienst mit Kindermusical „Johannes 
der Täufer“ Langenhorner Kinderchöre.  Julia Götting 
und Frauke Eifl er

Sonnabend, 10. Sept., 12–15 Uhr,  Ansgar Gemein-
desaal: Flohmarkt für Kinderkleidung und Spielzeug 
Stand-Anmeldung bei Frau Ille. Telefon: 559 27 27 

Mittwoch, 14. Sept., 19.30 Uhr,  St. Jürgen, 
Gemeindesaal: Gesprächskreis „Schöpfungsgeschich-
ten“ mit Pastor Martens und Pastor Peper. Weitere 
Termine: Mittwoch, 14. Sept., 19.30 (St. Jürgen) 
Mittwoch, 19. Okt., 19.30 (Ansgar) Dienstag, 8. Nov., 
19.30 (St. Jürgen)

Sonnabend, 17. Sept. „Wunderbar“ Nacht der 
Kirchen, 18-22 Uhr,  Broder-Hinrick-Kirche: Musik 
und Texte in der Broder-Hinrick-Kirche – unsere 
Gäste erwartet ein abwechslungsreiches Programm 
mit musikalischen und literarischen Leckerbissen. 
In den Pausen erleben Sie in und um unser kleines 
Gebäudeensemble eine einladende Atmosphäre. 

Sonntag,  18. Sept. ,  10 Uhr, 
Ökumenischer Gottesdienst 
auf dem Langenhorner Markt

Donnerstag, 22. Sept., 16.30 Uhr, Zachäus-Kirche: 
Andacht für Trauernde mit Pastor Spies. Weiterer 
Termin: 17. Nov., 16.30 Uhr

Donnerstag, 22. Sept., 19 Uhr, Ansgar Gemeindesaal: 
Filmabend zum Weltalzheimertag. Gezeigt wird eine 
Romanverfi lmung zum Thema Demenz:  Wenn die 
Welt kleiner wird...

Freitag, 23. Sept., 15 Uhr, St. Jürgen, Gemeindesaal: 
„Kaffee, Kultur, Glaubenssachen“: „Er hat seinen 
Engeln geboten über dir“ mit Pastor Wolfgang Peper

Sonnabend, 24. Sept., 10 Uhr, St. Jürgen,
Gemeindesaal: Kinderbibeltag für Kinder von 5-11 
Jahren. Weiterer Termin: 12. Nov. 

Sonntag, 25. Sept., 18 Uhr, Ansgar-Kirche:
H-Moll Messe von J.S. Bach. Mitwirkende: Gesine 
Adler, Sopran, Anne-Beke Sontag, Sopran, Juliane 
Sandberger, Alt , Mirko Ludwig, Tenor, Matthias Lü-
deritz, Bass, Ansgar-Kantorei, AnsgarBarockConsort, 
Leitung: Julia Götting. Eintritt 15,- / 13,-  erm. 14,- / 12,- € 
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Für KINDER

Kinderchor * mit Julia Götting
jeden Dienstag 
I: 5 - 8 Jahre: 16.15 - 17 Uhr
II: 9 - 12 Jahre: 17 - 18 Uhr.

Kinderkirche * für Kinder ab Fünf
mit Dalia Prehn, Silke Marglowski 
und Pastorin Bettina Rutz
jeden letzten Freitag im Monat, 
15.30 - 17 Uhr: 30. September, 
28. Oktober., 25. November.

Für JUGENDLICHE

Jugendchor * ab 13 Jahre
mit Julia Götting
jeden Dienstag 18 - 19.30 Uhr.
 

Jugend-Treff * mit Agnes und Joline
jeden Donnerstag 19.30 - 21 Uhr
im Turm.

Pfadfinder * Sippe Elch
jeden Dienstag 17 - 18.30 Uhr
im Turm.
pyro, pyro@hammarskjoeld.de.

Für ERWACHSENE

Moder Hinricke, eine Frauen-
gruppe 60+ 
jeden 2. Mittwoch im Monat 
um 19 Uhr und nach Absprache. 
Ansprechpartnerin Elke Noack, 
Tel. 520 88 15

Mütterkreis mit Frau Dettmann
jeden 2. Dienstag im Monat
um 16 Uhr.

Gospelchor * 
mit Guido Rammelkamp
jeden Mittwoch 20 Uhr.

Kantorei mit Rémi Laversanne
jeden Montag 19.30 - 21 Uhr.

Seniorensingekreis 
mit Vera Middleton
jeden Dienstag 11 - 12 Uhr.

Besuchsdienstkreis 
jeden letzten Freitag im Monat 
9.30 - 11 Uhr.

Tansania-Arbeitskreis 
jeden 1. Dienstag im Monat 
um 18.30 Uhr 
Veranstaltungsort bitte im 
Gemeindebüro erfragen

S T Ä N D I G E  V E R A N S TA LT U N G E N

*nicht in den Hamburger Schulferien

Sprechzeiten
Büro Andrea Kruhl: Tangstedter Landstr. 220, Di-Do  9 - 12.30 Uhr   Tel 520 42 81, Fax 520 63 96

Pastorin Bettina Rutz        Tel 530 480 88

Pastor Rainer Aue, Jugendarbeit          Tel 41 35 45 01

Pastorin im Ehrenamt Ute Parra       Tel 56 19 59 25

Sozial- und Diakoniestation Langenhorn: Timmweg 8, Mo-Fr  8 - 18 Uhr   Tel 532 86 60,  Fax 532 866 29

Mahlzeitendienst der Ansgar-Gemeinde: Mo-Fr 8 - 10 Uhr    Tel 531 85 10

Kirchliche Telefonseelsorge (kostenlos):       Tel 0800 111 0 111

Herausgegeben vom Kirchenvorstand: K. Andre, S. Boeken, H. Buchwald, H. Dohm, J. Gabriel, R. Groth, F. Knofe, 
A. Kruhl, F. Malin, M. Reiners, B. Rutz, J.-P. Schröder, A. Stripp.

Redaktion:  I. Böhm-Röckrath, R. Groth, A. Kruhl, D. Otto, B. Rutz.
Layout: T. Kruhl, Reprografiker Auflage: 3500 Stück. 

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Broder Hinrick Hamburg-Langenhorn, Tangstedter Landstr. 220, 22417 Hamburg.
Spenden- und Beitragskonto: Broder-Hinrick-Kirche: Haspa BLZ 200 505 50, Kontonummer 1091 211 019 

Homepage: www.broder-hinrick.de, E-Mail-Adresse: Broder.Hinrick@t-online.de

Es wurden getauft:

Ella Christa Weber
Liz Pokorny
Dean Pokorny
Jasmin Laura Pries
Dominik Pries
Björn Arne Reck
Juul Levi de Boer

Es wurden getraut:

Frank Wollenweber und Bianca 
Wollenweber, geb. Hesse

Henrik Schiffner und Yuen Ting 
Tang

Jens Reck und Jessica Johns

Es wurde bestattet:
Anna Elise Siegler, 
geb. Berndsen, 70 Jahre

Amtshandlungen:

Redaktionsschluss für den Gemeindebrief Dezember 2011 - Januar 2012 ist Freitag, 21. Oktober 2011
Der Gemeindebrief erscheint fünfmal im Jahr zu folgenden Terminen: 

1. Februar, 1. April, 1. Juni, 1. September und 1. Dezember.


